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Jahrgang 50     08.10.2020     Nr.  21 

 

Öffnungszeiten der Verwaltung 

Montag: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Mittwoch: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr   +   17:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

 

 

Corona-Krise 

Das Ministerium für Soziales und Integration hat am 06.10.2020 die „Pandemiestufe 2“ für 

Baden-Württemberg ausgerufen. 

 

Die Bewertung der aktuellen Lage 

– Anstieg der 7-Tage-Inzidenz über drei Tage in Folge auf >15/100.000 Einwohner 

– Überschreitung der 7-Tage-Inzidenz von 35/100.000 Einwohner in zwei Kreisen und eine 

nachhaltige Virusverbreitung in der Bevölkerung (Rückgang des Anteils an Reiserückkehrer, 

diffuses Infektionsgeschehen, Anstieg in der Altersgruppe >60 und die Zunahme der Fälle 

und Häufungen in Pflegeeinrichtungen) 

macht diesen Schritt aus Sicht des Landes erforderlich. 

 

Ziel ist die Vorbereitung eines schnellen und bezüglich der Ausprägung des 

Infektionsgeschehens zielgenauen Handelns, damit mögliche Infektionsketten unterbrochen 

und Ausbrüche schnellstmöglich eingedämmt werden können. 

 

In dieser Anstiegsphase ist entsprechend dem Landeskonzept der Appell zur Einhaltung der 

allgemeinen Hygieneregeln, flankiert durch verstärkte Kontrollen und Prüfung weiterer 

lageorientierter geeigneter, erforderlicher und verhältnismäßiger Maßnahmen vorgesehen. 

Darüber hinaus kann es – wie bereits geschehen – entsprechend der regionalen Betroffenheit 

zu Beschränkungen der Teilnehmerzahlen bei privaten Veranstaltungen in öffentlichen oder 

angemieteten Räumen z.B. auch in Restaurants, Eventlocations, Vereinsheimen oder 

Gemeindehäusern kommen. 
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Gemeindeverwaltung 

Bei Kontrollarbeiten im Kanalsystem Kanzach durch das Klärwerk Bad Buchau wurden 52 

Spraydosen aufgefunden. Daraufhin wurde veranlasst, den Zugang zu verschließen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Derzeit ist die Fa. Hirsch & Wölfl dabei, die Homepage der Gemeinde Kanzach komplett neu 

aufzubauen. Um auch neue Fotos einzustellen zu können, wurde der Fotograf, Herr 

Conzelmann, beauftragt die Gebäude zu fotografieren. Er wird sich daher in den nächsten 

Tagen im Ort aufhalten, evtl. wird er auch Bilder mittels Drohne fertigen. 

 

 

Für den 28. Oktober 2020 hat Herr Landtagsabgeordneter Thomas Dörflinger seinen Besuch in 

der Gemeinde Kanzach angekündigt. Über die Programmpunkte wird die Gemeindeverwaltung 

rechtzeitig informieren.  
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Gemeinderat 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Montag, 19.10.2020, 19:30 Uhr, in der Halle 

am Bahnhof statt.  

 

Tagesordnung (vorläufig) 

1. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung 
2. Jagdkataster 

• Auftragsvergabe  
3. Geschwindigkeitsanzeige-System 

• Auftragsvergabe  
4. Austausch eines Hydrant-Schachtes 

• Auftragsvergabe 

 

Die endgültige Tagesordnung entnehmen Sie bitte unserer Homepage und der 

Bekanntmachungstafel. 

 

 

Bürgertreff Kanzach im „Haus der Vereine“ 

Die Lage von vor 2 Wochen ist nicht mehr mit heute zu vergleichen. Damals 

lag die Zahl der Neuinfektionen bezogen auf 100.000 Einwohner für den 

Landkreis Biberach bei 4,5 Fällen. Derzeit liegt der Wert beim 25, nachdem 

er bereits am letzten Wochenende bei 31 lag. 

 

Trotzdem ist die Lage weiterhin Ernst, sind wir noch immer relativ nah beim kritischen Wert von 

35 Neuinfektionen bei 100.000 Einwohnern, an den weitere Einschränkungen greifen werden. 

 

Der Landrat appelliert daher an die Gemeinden, nicht alles was derzeit rechtlich möglich ist 

auch zuzulassen. Vor allem die Vereinsaktivitäten sollten nach seiner Meinung eingeschränkt 

bleiben. 

 

So habe ich leider entscheiden müssen, die Bürgertreffs für den 07. und 14.10.2020 abzusagen.  

 

Ich hoffe, dass der Bürgertreff am 21.10.2020 wieder stattfinden kann. 
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„Jung hilft Alt“ im „Haus der Vereine“ 

Seniorennachmittag 

Am 09.10.2020 bietet die Landjugend eine Fortsetzung des Informationskurses 

für Senioren zum Thema „Technik“ an. 

 

Wer mitmachen möchte, sollte ein technisches Gerät seiner Wahl mitbringen (z. B. 

Smartphone, Tablet, Laptop). Wer beim ersten Treffen nicht dabei sein konnte, ist beim 

nächsten Termin herzlich willkommen! 

 

Wir werden uns mit vielen unterschiedlichen Themen beschäftigen, wie z. B die Bedienung 

eines Smartphones oder die Sicherheit im Internet. Selbstverständlich gehen wir auch auf die 

Interessen und Wünsche der Teilnehmer ein. 

 

Da der Kurs aus mehreren Teilen besteht, treffen wir uns an verschiedenen Terminen. Der 

nächste Termin findet am Freitag, 16.10.2020 statt. Beginn ist um 16:00 Uhr im Sportheim. 

 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer! 

 

 
 

 

Feuerwehr Kanzach 

Am Samstag, 07.11.2020 führt die Feuerwehr Kanzach die alljährige Alteisensammlung durch. 
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Kirchliche Mitteilungen 

Sonntag, 11. Oktober 10:15 Uhr Eucharistiefeier 

Mittwoch, 14. Oktober 08:30 Uhr Rosenkranz 

Donnerstag, 15. Oktober 18:30 Uhr Abendmesse 

Sonntag, 18. Oktober 10:15 Uhr Eucharistiefeier 

 11:30 Uhr Taufe 

Der Einlass ist nur mit Platzreservierungskarte möglich (diese liegen in der Woche vor dem 

Gottesdienst in der Kirche aus). Kirche Kanzach: max. 43 Gottesdienstbesucher 

 

 

Ein herzliches Dankeschön… 

… allen, die unsere heilige Erstkommunion mit uns gefeiert 

haben und an uns gedacht haben, 

… allen, die zum Gelingen dieses besonderen Festtages 

beigetragen haben, 

… für all die lieben Glückwünsche und Geschenke 

… auch im Namen unserer Eltern 

Aron, Hanna und Roman 

 

 

Frauenabend: Vortrag „Krise - Chance?“ abgesagt 

Am 16.10.2020 findet in der Halle am Bahnhof in Kanzach leider kein Frauenabend statt. Der 

Vortrag mit der Referentin Bianca Oser, Individualpsychologische Beraterin und Seelsorgerin 

aus Burgrieden zum Thema „Von der Krise zur Chance“ wird coronabedingt abgesagt. Ein neuer 

Termin wird für das kommende Jahr gesucht. 

 

Das Vorbereitungsteam des Frauenabends: Karla Mack, Andrea Gaupp, Rosi Oelhaf und Gabi 

Hafner 

 

 

Lectio Divina - Geistliche Schriftlesung in Gemeinschaft 

„Lectio Divina“ heißt wörtlich übersetzt: „Göttliche Lesung“. Seit Jahrhunderten wesentlicher 

Bestandteil klösterlichen Lebens, kann sie auch heute berühren und inspirieren. An diesem 

Abend wird in einen Schrifttext des kommenden Sonntags eingeführt, der anschließend 

betrachtet und im gemeinsamen Austausch und Gebet vertieft wird. 

Termin: Mittwoch, den 14. Oktober 2020 um 19:45 Uhr nach der Abendmesse im Kapitelsaal 

Kloster Heiligkreuztal. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Interessierte sind herzlich willkommen. Es braucht keine besonderen biblischen Vorkenntnisse. 

 

Es lädt ein: Msgr. Heinrich-Maria Burkard, Geistliches Zentrum Heiligkreuztal 
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Vereine 

SGM SV Oggelshausen/SV Kanzach/SV Bad Buchau II  

 

Kreisliga B2 | Bezirk Donau | Saison 2020/2021 

8. Spieltag: SGM SVO/SVK/SVBB II – SGM TSV Riedlingen II/FV Altheim II 1:1 (1:1) 

9. Spieltag: SGM SC Blönried II/SV Ebersbach II - SGM SVO/SVK/SVBB II 2:2 (0:0) 

10. Spieltag: SVO/SVK/SVBB II – FV Bad Schussenried II 2:1 (2:0) 

 

Spielverlauf, Aufstellung und Statistiken finden Sie auf fussball.de. 

 

Vorschau 

11. Spieltag: Sonntag, 11.10.2020 um 13:15 Uhr in Bad Saulgau 

FV Bad Saulgau II - SGM SVO/SVK/SVBB II 

 

Hallensport findet weiterhin statt 

• Dienstagsturnen (ÜL Moni Perfetto) 

• Step-Aerobic (ÜL Trudi Wuttge) 

• Frauenturnen (ÜL Sabine Bleaß) 

• Volleyball (AL Rainer Widmann)  

• Das Kinderturnen (ÜL Vera Fetscher) findet weiterhin nicht statt. 

 

Aufgrund der in den vergangenen Tagen stark angestiegenen Infektionszahlen im Landkreis 

Biberach weist das Landratsamt die Vereine nochmals auf die strenge Einhaltung des 

Hygienekonzepts für den Sport in geschlossenen Räumen hin. Da sich die Übungsgruppen des 

SV Kanzach als Kleingruppen einstufen lassen (maximale Gruppengröße = 20 Personen), ist 

weiterhin ein Training in der Halle möglich. 

 

Auszug aus der Sicherheits- und Hygieneverordnung des SV Kanzach für die Halle am Bahnhof: 

„Zutrittsverbot gilt für Personen, die in Kontakt zu einer mit dem Corona-Virus infizierten Person 

stehen oder standen, wenn seit dem letzten Kontakt noch nicht 14 Tage vergangen sind, oder 

die typischen Symptome einer Infektion mit dem Corona-Virus, namentlich Geruchs- und 

Geschmacksstörungen, Fieber, Husten sowie Halsschmerzen, aufweisen. Die gleiche Empfehlung 

liegt vor, wenn Symptome bei anderen Personen im eigenen Haushalt oder dem direkten 

Arbeitsumfeld vorliegen.“ 

 

Theatersaison 2020/21 abgesagt 

Die Theatergruppe Kanzach hat zusammen mit der erweiterten Vorstandschaft des Sportverein 

Kanzach bei der Sitzung des erweiterten Vorstands am Montag, den 05.10.2020 entschieden, 

die Theatersaison 2020/21 ausfallen zu lassen. Zu viele offene Punkte und Einschränkungen 

stehen einem stimmungsvollen Theaterabend in der Kanzacher Halle im Weg.  
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Fasnet 2021 

Nach der Absage der Theatersaison 2020/21 wird folgerichtig der im Februar stattfindende 

Sportlerball in der Halle am Bahnhof abgesagt. Auch der stimmungsvolle närrische "Gompiger 

Donnerstag" im Haus der Vereine wird höchstwahrscheinlich nicht stattfinden. "Wir können bei 

unseren Großveranstaltungen des Theaters und des Sportlerballs die Einhaltung der Abstands- 

und Hygieneregeln und einen „normalen“ Ablauf vor und hinter der Bühne, wie wir ihn 

gewohnt sind, nicht garantieren. Die Ausbreitung des Corona-Virus einzudämmen hat in den 

Sport- und Kulturveranstaltungen für uns immer noch oberste Priorität." so 1. Vorsitzender 

Timoth Fetscher. 

 

Jubiläum 75 Jahre SV Kanzach / 1946 – 2021 

Im nächsten Jahr will der Verein schrittweise zur Normalität zurück. Die 

Jahreshauptversammlung soll im März 2021 stattfinden - 2020 wurde nach rechtlicher Prüfung 

ausgesetzt. Am Gründonnerstag im April soll das beliebte Binokel-Turnier wieder stattfinden. 

Auch das Dorfpokalturnier fiel 2020 dem Corona-Virus zum Opfer und soll 2021 wieder 

stattfinden. Wie die Feierlichkeit zum 75-jährigen Jubiläum des Vereins ausschauen wird, ist bis 

jetzt noch unklar. Es wird höchstwahrscheinlich eine spontane, kleinere Aktion im Sommer 

geben. 

 

Haus der Vereine 

Das Haus der Vereine hat weiterhin wie üblich freitags, ab 19:30 Uhr geöffnet. Erlaubt ist der 

Aufenthalt von maximal 20 Personen. 

 

1. Bundesliga exklusiv auf Sky 

Freitag, 17.10.2020 ab 22.30 Uhr Zusammenfassung 

TSG Hoffenheim – Borussia Dortmund 

Samstag, 18.10.2020 ab 15:30 Uhr Konferenz 

  ab 18:30 Uhr Arminia Bielefeld – Bayern München 

Sonntag 19.10.2020  geöffnet auf Anfrage 

 

 

Landratsamt Biberach 

Straßenverkehrsbehörde 

Verkehrsbeschränkung auf Grund der Herstellung eines Kanalanschlusses durch Spühlbohrung 

im Talweg, in Höhe Hausgrundstück Marbacher Straße Nr. 40 noch bis 30.10.2020. 

 

 

Der Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e.V. (LEV) informiert:  

Gelungene Beispiele für Zusammenarbeit mit Akteuren vor Ort – Grünland durch Einsaat 

heimischer Blumenwiesenarten und Gräser aufgewertet. 
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„Wie können wir meine Wiese blütenreicher für Bienen und Insekten machen?“ Mit dieser 

Frage wandte sich Heidrun Weinert, Eigentümerin der Wiese am Schloss in Hürbel, an den 

Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e.V. (LEV). Nach Ortsterminen mit dem LEV 

schlug Geschäftsführer Peter Heffner eine Streifeneinsaat mit einer artenreichen 

Blumenwiesenmischung vor. So könnten zusätzliche standortangepasste Arten in den Bestand 

eingebracht werden. Auch Gemeinderätin Claudia Schad, die Bewirtschafterin der Wiese und 

Vorsitzende des Fördervereins Schloss Hürbel war gleich von der Idee angetan. 

 

Neulich war es dann soweit: Landwirt Bernd Keller aus Allmetshofen, ebenfalls Mitglied im 

Förderverein, unterstützte die Aktion mit schwerem Gerät. Unter Anleitung des LEV wurden 

drei Längsstreifen eingemessen und in die Wiese gepflügt, passend zu den Arbeitsbreiten der 

Grünlandmaschinen von Bewirtschafterin Schad. Arbeitsgänge mit der Kreiselegge sorgten für 

ein feinkrümeliges Saatbeet, in das Bernd Keller oberflächlich die empfohlene Mischung mit 80 

Prozent gebietsheimischen Blumenwiesenarten und 20 Prozent Gräsern aussäte und anwalzte. 

Mit dem Regen kann nun die Saat aufgehen. Geduld ist jedoch gefragt, bis die neuen Arten Fuß 

gefasst haben und voll zum Blühen kommen. „In einem Jahr ist der erste Erfolg zu sehen, in den 

Folgejahren wandern Arten auch in die Nachbarfläche“, meint Heffner vom LEV. Mit Landwirtin 

Schad ist ein fünfjähriger Landschaftspflegvertrag mit extensiver Bewirtschaftung vereinbart, 

um so die Entwicklung hin zu einer artenreichen Salbei-Glatthaferwiese voranzubringen.  

 

In Kürze wird auch der Förderverein Schloss Hürbel mit einer Naturschutzaktion am 

Wiesenrand aktiv: Ein Lesesteinhaufen mit Sand und Totholz wird angelegt und Wildsträucher 

werden neu angepflanzt. Davon sollen Zauneidechsen, Vögel und Wildtiere profitieren.  

 

Auch Gerd Müller und die ganze Familie vom Biogemüsebau Müller in Ochsenhausen waren 

von der Idee einer Grünlanderneuerung zum Wohle der Insekten und Wildtiere begeistert. Die 

zuvor komplett umgepflügte, rund 25 ar große Wiese in Hofnähe, richtete Gerd Müller 

feinkrümelig her. Rechtzeitig vor dem Regen konnte Müller das angepasste 

Blumenwiesensaatgut ausbringen. Über den bestehenden Landschaftspflegevertrag will er so 

eine ökologische Aufwertung erreichen.  

 

Der LEV half bei allen Maßnahmen mit Rundumberatung, klärte im Vorfeld Details mit den 

Fachbehörden, wie zum Beispiel Fragen zum Grünlandumbruch, und sorgte für die Förderung 

aus Naturschutzmitteln des Landes. Die Maßnahmen sind gelungene Beispiele im 

Zusammenspiel von Landschaftserhaltungsverband und Akteuren vor Ort, um das Wort 

„Biodiversität“ im Landkreis Biberach in konkreten Maßnahmen und Aktionen erfahrbar und 

erlebbar zu machen. 
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Sonstiges 

Polizeipräsidium Ulm - Sicher unterwegs im Herbst - trotz Nässe, Nebel und Laub. 

Der Herbst ist da und mit ihm ein erhöhtes Verkehrsrisiko: Geblendet von der tiefstehenden 

Sonne, eine schlechte Sicht durch Nebel oder die frühe Dämmerung, nasse Straßen, Laub, 

Sturm. Die Herbstzeit birgt für Verkehrsteilnehmer eine Reihe von Herausforderungen und 

Gefahren. 

Nässe auf der Fahrbahn ist eine typische Gefahr der dunklen Jahreszeit. Durch sie können die 

Reifen schon bei geringem Tempo die Haftung verlieren und das Fahrzeug "schwimmt". In 

Verbindung mit Schmutz entsteht ein gefährlicher Schmierfilm, der Ursache schwerer Unfälle 

sein kann. Deshalb runter vom Gas. 

 

Die nächste Gefahr lauert im Nebel. Gerade zu dieser Jahreszeit beeinträchtigt der graue 

Schleier vermehrt unsere Sicht. Die Unfallgefahr steigt. Bei eingeschränkter Sicht empfehlen 

sich eine vorausschauende Fahrweise, ausreichend Abstand und angepasste Geschwindigkeit. 

Oft reagiert die Lichtautomatik bei dichtem Nebel nicht, hier empfiehlt es sich, das Licht 

manuell am Schalter auf Fahrtlicht umzustellen. Bei erheblicher Sichtbehinderung und nur 

dann, sollten sie die Nebelscheinwerfer einschalten. Die Nebelschlussleuchte dürfen sie zudem 

bei einer Sichtweite von unter 50 Meter benutzen. Dabei sollten sie dann nicht schneller als 

50 km/h fahren.  

 

Herbstlaub ist zwar an trockenen Tagen schön anzuschauen, bei Feuchtigkeit wird es aber 

rutschig wie Schmierseife. Das Problem: Selbst elektronische Helfer wie ABS und die Anti-

Schleuder-Hilfe ESP funktionieren bei Laub-Glätte nicht richtig, weil die Kraftübertragung nicht 

funktioniert, das Laub nicht genügend Widerstand bietet. Wer zu schnell unterwegs ist, kommt 

auf dem Laub ins Rutschen und wird dadurch einen längeren Bremsweg haben. 

Insbesondere auf Landstraßen sollten sich Auto- und Motorradfahrer auf sogenanntes 

„Bauernglatteis“ einstellen. Landwirtschaftliche Fahrzeuge verschmutzen nach der Ernte 

oftmals mit Lehm und Erde die Fahrbahn, was bei Feuchtigkeit zu einem gefährlichen 

Schmierfilm führen kann. Zudem sind Erntemaschinen überbreit und benötigen mehr Platz 

beim Abbiegen. Achten Sie hier besonders auf genügend Abstand. 

Fahren Sie jetzt also stets vorausschauend, aufmerksam und rechnen Sie mit den besonderen 

Gefahren des Herbstes. So kommen Sie möglichst sicher ans Ziel. 
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Anzeigen 

 
 

 

Notdienst der Apotheken  
Der Notdienst wird im tägl. Wechsel mit 
24 Stunden Notfallbereitschaft von 8:30 bis 
8:30 Uhr durchgeführt. 
Der Notdienstplan ist im Internet abrufbar 
unter www.lak-bw.notdienst-portal.de 
 
11.10. Stadt-Apotheke, Biberach 

Tel.: 07351 15030 

 

18.10. Donau-Apotheke, Riedlingen 

Tel.: 07371 93260 
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